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(2«?7—«) Nr, «88«,

KollklN's-Elöffmmg
über das Vermössen der Iosefine
Tlamniss, Gat t in des Kaufmanns

3t. (3. Tlamnig in Laibach.

Von dem k. k. Landesgerichte 3ai<
bach wird bekannt gemacht, daß über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche und das in jenen Kronla'n-
dern, für welche das kaiserliche Pa<
tent vom 2« .̂ November 1^5,2 Giltig?
keit hat, befindliche unbewegliche Ver-
mögen dcr Ioscfine Slamni^, Gattin
des Kaufmanns R. E. Slamnig in
!̂aiback, in Folge ihrer Gü'teradtrc-

tung der Konkurs eröffnet worden sei.
Daher wird Jedermann, der an

crstgedachte Verschuldete eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

3 l . J ä n n e r l 8 t t t t
die Anmeldung seiner Forderung in Ge«
stall einer förmlichen Klage wider den
zum diesfalligen Massevertreter aufge«
stelltenDr. Anton Pfefferer, Advokat in
Laibach, unter Substituilung des Dr.
l'ovro Toman, Advokat in Laibach,
bei diesem Gerichte so gewiß einzu-
dringen und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, Kraft dessen er in
diese oder jene Klasse gesetzt zu wer»
den verlangt, zu erweisen, als wi-
drigens nach Verstießung des erstde<
stimmten Tagcs Niemand mehr aw
gehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht oeS gc-
sammten im Lande Krain befindlichen
Vermögens der Eingangs benannten
Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompcnsalionsrccht
gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von der Masse zu fordern
hatten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre, daß also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des Compensa-
tions', Eigenthums- oder Pfandrech«
tes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigcns wird den dieöfälligen
Gläubigern erinnert, daß die Tag.
sahulig zur Wahl eines neuen oder
Bestätigung dcs inzwischen aufgestell-
ten Vermögensverwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
auf den

5. F e b r u a r I 8 « 6 ,

lVormittags um l> Uhr, vor diesem
k. k. Landesgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai«
bach, den 2<i. Dezember l865.

( 2 U 7 8 — 2 ) " ? ^ Nr7^89 l

Ausgleichsverfahren
wider Nupert Gu^en Tlamnig,
Spezerei- und Material» Händler

in Laibach.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte zu Laibach wird auf Grund
der Anzeige über die Einstellung der

Mahlungen das Ausgleichsverfahren
über das grsammte bewegliche und
das im Inlande, mit Ausnahme der
Militargrenze, befindliche unbewegliche
Vermögen des Nupert Eugen Slammg,
respective die Firma R. E. Slamnig
in Laibach, eingeleitet und Herr k. t,
Notar Dr, Julius Rebitfch in Laibach
als Gerichtskommissär zur Leitung
dieser Ausglcichsvcrhandlung bestellt.

Die Vorladung zur Ausglcichsver-
handlung und zur Anmeldung der For°
derungen wird durch den in dem vor-
stehenden Edikte benannten Gerichts'
Kommissar kundgemacht werden.

Laibach, am 2ti Dezember!865.

(2650—2) Nr. «393.

Erinnerung
an J o s e f S c h a g a r , Handels-
mann in Presid, Bezirk ()ubar in

Kroatien.
Von dem k. k. Landes- als Ha».

dclSgerichte^'aibach wird dem Herrn
Josef Schagar, Handelsmann in Pre<
sid, Bezirk l'ubar m Kroatien, mit«
telst gegenwärtigen Edikts erinnert:

Es habe wider denselben bei die-
sem Gerichte Herr Andreas Schreyer,
Kaufmann in Laibach, durch Dr, Ura-
nitsch die Klage <1u pl'ue« 5, August
d. I , Z. 4 l ! 3 , auf Zahlung einer
Waarenschuldforderung von 2l9l st.
75 kr. ö. W. c. s. o. eingebracht und
um eine Tagsatzung gebeten, welche
hiemit auf den

26. F e b r u a r l t t l i « ,
früh !> Uhr, vor diesem k. k> Landes«
als Handelsgerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten Josef Schagar diesem Gerichte
unbekannt und weil er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist, so
hat man zu seiner Vertheidigung und
auf seine Gefahr und Unkosten den
hiciorligen Gerichts. Advokaten Dr.
Anton Pfeffercr als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach dcr bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Josef Schagar von Presid, wird
sohin dessen zu dem Ende erinnert,
damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter Dr. Anton Pfeffc-
rer Rechtsbehelfc an die Hand zu gc,
ben oder auch sich selbst cmen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge?
richte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen, ordnungsmä-
ßigen Wege einzuschreiten wissen möge,
insbesondere, da er sich die au5 sei-
ner Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

Von dem k. k. La»dcsgelichte
Laibach, am !). Dezember !«65.
^ 6 3 0 ^ 3 ) Nr. 64U3

Erbserklärung.
Von dem k. k Landesgerichte Lai-

bach wird bekannt gewacht: Es sci
am 25, März lt>j65, die Hausbcsihelin
und Greislerin Margarelh Golob,
geborene Srimz, »l> ilitl'»l«w gestor-
ben. Zu ihrem Nachlasse ist unter
andern gesetzlichen Erben auch eine
gewisse Maria Srlmz von Brunn-
dorf berufen, insoferne sie mit ihren
Geschwistern Franz, Matthäus und
Anton Srimz ihren bereits verstor-
benen Vater Anton Srimz und rück
sichtlich Großvater Thomas Srimz
repräsentirt.

Da dem Gerichte der Aufenthalt
der Maria Srimz unbekannt ist, so

5wird dieselbe aufgefordert, sich
b i n n e n e i n e m I a h r e

von dem unten angesetzten Tage an
bei diesem Gerichte zu melden und
die Erbserklarung anzubringen, widri-
gens die Vellassenschaft mit den sich
meldenden Erben und dem für sie
aufgestellten Kurator abgehandelt wer-
den würde.

Laibach, am V. Dezember 1865,

( 2 6 9 4 - 3 ) Nr 6770.

Zweite
erekulive Feilbietung.
Das k. k. Landesgericht in Lai-

bach gibt mit Bezug auf das frühere
Edikt vom Kl . November l. I . , Z
«<M4, bekannt, daß, nachdem bei der
ersten in Gcmascheit des Bescheides
vom l l . November l. I , , Z. l i t t le ,
abgehaltenen exekutiven Feilbietung
der der Maria Ierina gehörigen Rea.
lität Haus-Zahl »<» jn der Tirnau
k,in Kauflust,ger erschienen ist,

am 22. J ä n n e r l 8 6 6

zur zweiten FcilbictungStagsahung ge-
schritten werden wird.

Laibach, am 23. Dezember 1865.

(26l8—3) Nr. l iMl.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Krcl0gcrichic in

Rudolfswertl) wird kund gegeben: ^
Es sei über Ansuchen deö Herrn

Franz Fortuna von Gottschee, als j
Johann Wiedcrwohl'schcn Vcrlaß-Kn<
rator, die Reassumirung der mit dies?
gerichtlichem Bescheide vom 2 l . April
lk.',7 bewilligten und sohin sistilten
exekutiven dritten Feilbietungötaqsaz«
zung zur Veräußerung des dem Johann
Tomitz von hlcr gehörigen, in der
Stadt Rudolföwerll) «„!) Consk'
Nr. 1l2 gelegenen, im Grundbuchs
der Stadt Rudolfswerlh «,»l) Rtts»'
Nr »45 vorkommenden Hauses sammt
Garten, zur Einbringung der Forde-
rung von 472 si. <-. « <:. abzüglich
von l75 si., bewilliget und die Tag'
sahung auf den

!>. F e b r u a r » 8 6 6 ,
Vormittags von N bis »2 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet, daß bei dieser Tagsahung
das Haus sammt Garten auch unter
dem Schähungswerlhc von l256 st»
5,0 kr. ö. W Hinlangegeben werden
würde.

Rudolfswerth, am l2. Dez, l8«5.

(2015-2) Nr. 9138.

Erekutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Nildolfswerlh wild l'ekannt gemacht:

Es srl iilicv Ansuchen drö Iakoli Ko^'l,
als Zessionär dcr Anna i'nzar. die crrkntioe
Velsleigernnq der dein ftrcfnlen IodalM
i.'uzar nehöri^cn. ^ctichllich ailf 700 fl. ̂ e-
schäytcn, in Vresovip l>li St. M.'s^rethcn
llcgciiden, <n, Ollmdliüch? dr^' O„lcs
Draschlovil) ^nli Urli.-Nr. .'i0 uorkomüiciide!'
Hiibrcalltcit bewilliget lind hiezil drci Flil»
bletungs'Tagsal)ll!^cn. mW zwar die erste
ans den

5. F e b r u a r ,
die zwcilc auf den

5. M ä r z
und die dritte a,if dcn

5. A p r i l I 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von l) bis 12 Uhr. >'l
der Gerichtskan^lci mit dem Anhange anssc-
ordnet niordcn, daß dic Pfandrcalität bei
der crNen und zweiten Feilbictun^ nur niN
oder über den Schäl)lingslvcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Lizitationsbcdiilgnisse. wornach ins«
besondere jeder Lizitant uor gemachtem A>»'
botc ein lOpcrz. Vadium zu Handen der ^'izi-
tations-ssommission zu erlegen hat, so wie
das Schahnna.6urotoroll und der Grimd-
buchgextralt können in dcr dicsgmchllichc"
Registratur eingesehen werden.

Nudolfswcrty. an, 10. N^embcr 1865»
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(2693—1) Nr. 2401.

Knratorsbestellung
Das l . k. Preisgericht in Rudolfs«

werth hat mit Beschluß vom 14. November
1865. Z. 1280. den Grundbescher Anton
Neponssh. vulgo Antoncck ans Vidom Nr.
18 als Verschwender zn erklären bcfuudeu.

Diese« wird mit dem Beifügen bekannt
gegeben, daß demselben Iobann Ncponsch
in Vidom zumKurator aufgestellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Ratschach als Gericht,
am. 20. November 1805.

(2092—1) " N r . 21792.

G d i k t
zur Einberufung der Vcrlasscnschafts'Gläu-
biger dcS verstorbenen J a k o b O a r b e i s

uon Glinck.
Vor dem k. k. städt. beleg. Bezirkte,

richte Laibach haben allc Ditjclna.cn, welche
an die Vcrlasscnschaft des den 4. Angnst
1805 ucrstorbcncu Jakob GarbciS uon
Glinek als Gläubiger eine Fordcruug zu
stellen haben, znr Anmcldnng und Dar»
thuuug derselben den

18. J ä n n e r 1 8 0 6
zu erscheinen ooer bis dahin ihr Anmel«
duugsgcsuch schriftlich zn überreichen, widri»
geus dicsru Gläubigern an die Vcrlasscn-
schaft, wcnn sic dnrch die Bezahlung der
angemeldeten Fordenina.cn erschöpft winde,
kein weiterer Anspruch zustande, als inso»
fern ihnen ciu Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 21. Dezember 1805.

(2679^-1)" " " N?. "2102 i "

Dritte
erekntive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. dclcg. Bc<

zlrksgcrichte wird biemil knndgciu^cht, es
seien die mit dem Vcschcid von> 31. Okto>
l'cr l. I . . Nr. 18359, anf den 10. Dc>
zcmbcr 1805 und 17. Jänner 1860 an»
geordneten zwei erst,» Rcal-Feilbietungen
als nl'gcl'altcn erklävt worden, uno es
wrrrc daher lediglich zn der anf den

17. F e b r u a r 1 8 0 0 ,
Vormittags 9 Uhr. hiergerichls angeord,̂
neteu drillcil »xekuliveu Fcilbietung der dcr
Margaretb Pcrouschck von Gradischc gc,
höriaen Realität a/schntle»! wcrde».

K. l. städt. dcleg, Bezirksgericht L^i-
bach, am 13. Dezember 1805.

(2080—1) ' Nr. 19024.

Uebertragnng der
drei Feilbietuugstermine.

Von dem k. k. städt. dcllss. Bezirks
gcrichte Laibach.wird im Nackliaugc zuiu
Edikle vom 4. September 1,805/Z, 14098,
kundgemacht, es seil» die drci Feilbictungs»
terminc bszüglich der dem Josef Achlin uon
Großalleudorf gehörigen Realität anf den

3 0 . J u n i ,
1. August und
1. S e p t e m b e r 1 8 0 0 ,

Vormittags vou 9 bls 12 Uhr, in der
Gerichlskanzltl unter dem vorigen Anhange
übellragtu worden.

K. k. städl. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. November 1805.

(2081—1)" N^ W i ' " l .

^ f ^ t i v e Feilbictung.
Vom gefertigten k. k, . " " " . deleg.

l Bezirksgerichte Laibach wird hiemit l>e»
kanl,t gemacht, es sci die enklitiue Fcill'ie-
tnng dcrdcmIobaunGroöl uon Golnberdn
achörigcn, im Grundbuchc Javornig 5"I>
Urb.-Nr. 29 und Ulb.-Nr, 30/l, voiloM'
mcndcn, gerichtlich auf 2313 fi. 20 k>.
Ncschähten Realitäten, i»<". 200 fi. smnmt
Nclimgebühlet! bewilliget und es seien zn
deren Vornahme drei Tagsapungcn, nnd
zwar auf den

24. J ä n n e r ,
24. F e b r u a r und

4. A p r i l 1 8 0 6 ,
jedesmal uon 9 bis 12 Uhr, l'iergcrichls
"ut oem angeordnet, daß diese Uealiläien
allenfalls erst bei der dritten Tagsapung
auch linier dem Schäl)ungswcrl!>e dem
Meistbietenden l'intaugegeben wurden.

Das SchätM'gsprotokoll. der Grund»
l'uchsexlrakt u„d die Lizilationsbcdiug'.'isse
kö'nncu Hieramts cingestbeu werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai,
bach, am 5. Dezember M 5 .

(2682-1) Nr. 21014.

Zweite und dritte
erekntive Feilbietnng.
Von, gefertigten k. k städt. beleg. Be-

zirksgerichte Laibach wird im Nachhange
zum dicsgcrichllichcn Edikte vom 5. No.
ocmber 1865 kundgemacht:

Es sci die auf den 16. l. M. ange»
ordnete erste clckutwe Fcilbietung der dem
Johann Podelzaj von Pöndorf gchörigcu
Rcnlität als abgehalten erklärt wordcu,
und cö werde daher lediglich zu den zwei
leytcu auf den

17. J ä n n e r und
! 17. F e b r u a r 1 8 0 0
angeordneten exekutiven Fcilbictnngen gc-
schrillen werden.'

^ Laibach, am 13. Dezember 1865.

(2683—1) " ' N r . 20774^

Uebertraguug
dritter erek. Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. städt. dcleg. Vl»
ziiksgcrichic wird im Nachhange zum dies'
gerichtlichen Edikte vom 4. Oktober I. I . ,
Nr. 16547, hicinit klindgemacht. es sei
oic mit Vescheio vom 4. Oklober d. I . ,
Nr. 16547, auf den 0- Dezember d. I .
angeordnet gewesene drille Feilbietuug der
dem Franz Martinz uon Slefan6dorf a/.
börigeu, im Grundbuche der D. O. N.
Kommcnda Laidach .̂ uli Urb.-Nr. 82 uor<
kommenden Realilät. anf den

20. J ä n n e r 1 8 6 6 .
von 9 bis 12 Uhr früh, bicramts mit
dem lcpten Anhange übertragen.

K. k. städt. delcg, Bezirksgevicht Lai-
bach, am 10. Dezember 1865.

(2684-1) Nr. 19418.

Gretutive Feilbietung.
Vom dem k. k. städt. delcg. Bezirkte«

richle in Laibach wird hiemit bekannt gc-
macht, es sei die ercknlive Feilbietnug der
c>cm Anton Schiuc gchöligen. zn Jggdorf
Nr. 16 gelegen,'», lm Grllndbüche Aners«
pcrg ^ul) Urb..Nr.428. N.-Nr. 180 vor-
lommcndcn. laut Schätzungsprolofollö »l<.>
I'!l,<'>. 2, Oktober 1 (̂;5), Z. Kiss/'ii, nnf
1602 fi. 25 kr. geschäpirn Ncal,tät be>
williget, und es scieu zn deren Vornahme
drei Tagsahnngrn. nnd zwar anf den

13. J ä n n e r .
14, F e b r u a r und
17, M ä r z 18 0 6 .

Vormittags um 9 Uhr. lnergeiichtö mit
dem angeosdnel worden, ruß diese Realität
bci der drillen TagsatMia. anel» limer dem'
Schähungöwellhe an den Mcistbiclrnc'sn
hil>ta»gcgcbcn wurde,

Das Schayungsprolololj. der Ornnd.
bnchSMrakt nnd die Lizitatioiisbedin^üissc
können biesgcr>chts in drn gewöhnlichen
Amtsstnnben eingescbe» werden.

ss. k. städt. delcg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 18. November 1865.
(2685-1) Nr. 20150, -

Erefntivc Feilbietmtg.
Voin siefclligtt!i k. k. Beziiscigsrichls

wird Iiiemit bekannt gsniachl:
Es sci die lrcklüwe Feilbielnng der

der Mi»a Kozina, vercbelichlen (5<p»der,
von Waic gcbörî en Rclililäten. luic» zwar
oer im cbeiüaligen Grnndl'iiche Holzcnegq
Nklf.^Nr. 29, Url'.-Nr. 32, Post..?tt. 4,
uno der im Grlinrbnche Ho!;ci,cgg Ulb.'
Nr. 21. Rktf. . Nr. 28. Post < Nr. 3 . im
aerichllich erhobenen E'chäl)n!igöwcrlhe von
!l 298 sl. 30 kr. bewilliget, nnd es scic»
zu denn Vorxalnnc drci Tags>iylü,gen
auf den

20. J ä n n e r .
2 1 . F c b r n a r und
2 4. M ä r z 1 8 0 0

Varmitiags um 9 Uhr, hicrgrrichts mit
oem angeordnet worden, daö diese Neali-
lälcn bei der driilcn Tagfaßnng auch unier
dem Schat̂ ungswcUbc an den Meistbie-
tenden lunlangcgel'cn werden.

Das Schähungöprotokoll, dcr Grund»
buchsclttlckt nnd die Lizit<ilio!:Sbcding!iissl
könne» in den gewöhnlichen Amt? stun den
ciugeseln'n werben.

5l, k. städt. delcg. B.z-lksgcricht Lai»
bach, ain 27. November 1865.

(2686-1) Nr. 19683.

Erekutive Feilbielunq.
Vom gefclligteu l. k. städt, deleg. Be»

zirksgciichlc in Laibach wird biemit bckannt
gemacht:

Es sei die erckuliue Feilbictnng der
der Kaiharina Koffcc uoi, Vcrjc gehörigen
im Grnndbuchc Gölcach Nklf. «Nr. 121.
Url'.'Nr. 157. Iain, i., Fol. 196 vorkom.
mcodcn, gerichtlich anf 377 ft. 60 kr. gc-
schaßten Realilät bewilliget, uild es seien
zn deren Vornahme drei Tagsahungen,
nub zwar auf den

2 0. I ä u u e r .
2 1 . F e b r u a r und
24. M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmal von 9—12 Uhr, biergerichts mit
dcm angeordnet worden, daß diese Realität
allenfalls erst bei dcr drittcn Tagsal)ung
anch unter dem Schät)ungswcrthe an den
Meistbietenden yii'tangegebcn werde.

Hicvon werden sämmtliche Kauflustige
mit dcm verständiget, daß ste das Schäz-

! zuugsprctokoll, den Grundbuchsextrakt und
die Lizitationsbedingnisse hiergcrichls in dcn
gewöhnlichen Amtsstunden ciosehen können,

K. k. stabt, delcg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 22. November 1865.
(2664—1) Nr. 7411.

Zweite <
erekntive Feilvietung.
Mit Bezug auf das Edikt uom 2tcn

Oktober 1865, Z. 5321, wird biemit cr<
innert, dav in dcr Erckutionss.iche der
Anton Hüidersic'scheli Erben dnrch Hcrrn
Leopold Angustin von Fcistriy, gegen Ma«
lhias Ie»ko von Topolz s>><>. 100 fi. am

9, J ä n n e r 1 8 6 6
früh 9 Uhr hicramts zur zweiten Real«'
feilbictnng gcschritlcn wird.

K. k. Bezirksamt Feistril) als Gericht,
am 13. Mai 1865.

! (2010-2) Nr. 40167

Erekutive Feilbietung.
, Von dc>,'. l. k. Bczili^amic RassenfüP
als Gerich: wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz
Schirzel uon Pianze gegen Josef Plan,

! tinilsch von Galxrjclc wegen schuloigel
05 ft. 62 kr. ö. N . l:. 8. <:. in die creku.
live öffciiiüll'c Pelsleigerliüg dcr drm i?eß.

i lern gcböligs». im Grnndbnchc der Herr>
schaft Nasscufuß «ul> Urb.'Nr. 344 vor«
kommenden Hubrcalität, im gerichllicl) cr>
bodeneu SchahnngSwcrthc von 1223 fi.
ö. W. gcwilligct und zur Vornahme der»
selben 5ie Fsill'ttlungötagstihnngsil anf den

2 4. J ä n n e r ,
2 4. F e b r n a r u>'0
2 4, M ä r z 18 06 .

jedesmal Vornültcgs nm 9 Uhr, in dieser
Amlskanzlci mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß die feilznbisteude Rcalitäl
»ur bei der leyten Frill'ielnng auch unler
dem Echäl)!l>,gswerlhc an den Meistbie»
lcnc>en hiniangsgeben wcrde.

Das Schäpimgsprotololl. dcr Grnnd'
dnchsextrakt u»d die Lizüalioüsbcdiügnisse
können bei diesem Gerichte in den gewölm»
lichs» A'nt'üstünden eingesehen irerden.

K. l. V^irksaml ?i.issl»ful) als Ge»
richt, am l l . November 1865.
(2011-2) Nr. 4131

Eretlttive Fcilbietllllss.
Von dcm l. k. Bezirkeamte Nassciifüß

als Gericht wird hicmit bckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mal-

thäns Oocn von Unlelmladatilsch, dnrch
ocn Machihabcr Anlon ^ncS oon Trat",
gcgci, Anlon Bnlara vo» Sklouüik we-
gen schuldiger 00 fi. 95 kr. ö, W, o. ». <̂.
in die erclntivc öffenlliche Versteigkriüig
dcr dcm Lcl)teren gebörigen. <nl Grnnd.
buche der Hrrrschafl Nasse»ful> ^ul) Urb.-
Nr. 387 vorkommenden Hudrealilät. im
sicvichüich rrho'/enen Schäßlmgswerlhe vo»
701 fi. 20kr. ö. W..gc>vi!liget und zur Vor-
nähme derselben die Feill'ietuugslagsaßnn-
gen auf den

2 6. J ä n n e r . ,
2 6. F e b r u a r und

3 A p r i l 1 8 0 0 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Ubr. in dicirr
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
woroen , daß die feilzubietende Realität nnr
bci dir lct)t>n Fcilbictung anch unter dcm
Schä!)»»gswcrll)e an den Meistbicleudcn
hinlai'gsgcbc» werde.

Das SchähungSprotokoll. der Grund»
lülchsexlrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bci diesem Gcrichl? in den gewöhn»
lichen NmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Nasscnfuß als Gericht,
am 20. November 1805.
(2057-^1 ^ Nr. 4745.

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamtc Neif»!h als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Perjatcl von Reifuit) gegen Johann Celeö«
nik von cbrndort wegen aus dem ZahInngS«
auftrage vom 20. April 1804 schuldiger
144 fi. ö. W. o. 5. c. in die erekutioe
öffentliche Versteigerung der dem Lehlern
gehörigen, im Grnndbuche der Herrschaft
Neifnit) «uli Urb.'Nr. 090 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe uon 4890 fi. ö W. gcwiUiget,
nnd zur Vornahme bersclbeu dic FeilbictllNgs'
Tagsahungen auf den

17. F e b r u a r ,
17. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amtskanzlci mit dem Auhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbietnng auch unter dem
Schähungswerihc an den Meistbietenden
hintangegeben wcrde.

Das Schäßungsprotokoll, der Grund»
buchseftmkt und die Lizltationsbediugnifse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Ainlsstllnkcn eingesehen werden.

K k Bezirksamt 3lcifnch alö Gericht
am 20. September 1865.

(2612-2) Nr. 4374.

Dritte
erekntive Feilbietung.

Im Nachbange znm diesämllichen
Edikte uom 16. In l i d I . , Z. 2525,
wird bekannt gemacht, baß am

10. J ä n n e r 1 866,
Vormittags nm9Uhr, hicramls zur dritten
Fcilbietlln.i der dem Johann Tratter uon
Fcistril) gehörigen, im Gruudbuchc dcr
Herrschaft Nafstufuß "ul) Urb. ° Nr. 29
volkommenden Hubl-ealitat gcschlitlcn wird.

5?. k. Vcziiksamt Nasscnfuß als Gc<
richt, am l2. Dezember 1865.

(2620-3) Nr. 65l 3.

Dritte
eretntive Feilbietnng.
I m Nachhange zu dcm dic6.ier!chlli«

! chcu Edikte von» 17. September 1805».
Z. 3740, in dcr ErckulionSsache des
Malbias Dolöein von Loic qegen Jossf
Icrina uon (5euca zito. 625 fi. 38 kr.
0. «. o. wird brkannt gemacht, daß cS
bei dcr auf den

9. J ä n n e r 1 8 6 0 .
angeordneten drittcn Ncalfeilliietnngötclg«
saßung zu verbleiben hat.

5k. k. Bezirksamt Planina als Ge-
richt, am 5. Dezember 1865.

(2608-3) Nr. 3464.

Orekntive Fcilbietnng.
Von dem k. k, Bezilköamle ?lassenf„tt

als Gerichl luird hilmil bckaont gcm^cht -.
Es sei üdcr da>s Ansiichcn ocr ^lnncl

Gorenz von Kcrslnverh gegcn Jostf Pu»
zcl uon Marlinödorf wegen schuldiger 38 ss.
30 kr. ö. W. " . «, <-. in die enkntoe öffe»t'
lichc Versteigerung der dem Letzter» gc-
höligen, im Grnlidbnchc der Henschaft
Kioisenbach >u!> Top. Nr. 55. Fol. 542 vor«
kommcndrn Wciugastcnrcalitäl. im gericht-
lich crhobcncn Schä^nngöwerlhc von 260fi.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme dcr»
selben die Fcilbl'elUügslagsaynngcn anf den

2 2. J ä n n e r .
2 1 . F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal VmmillagZ nm 9 Uhr. in dlrscr
Amtökmizlti mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der lchlen Fcilbictung anch Uülcr de,n
Schähnngswerlye an den Meistbietenden
hiutangegsbcu werde.

Das Echäl)ungsprolokoU, der Grund,
bnchgcrtrakt nnd die LizitationSbedl.ignM
köi'ucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amlsstundln cinlilscken wcrdcn,

K. k. Bczilk'aml Nasscufliß a!H Oc.
richt, am 5. Ok.'ober 1865.
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(2573—^) Nr. 409 l.

Erekutivc Feilbielunq.
Von ocoi k. f. Vcuvr^süntc R.^ni.i!n,s.

dorf alsG^riHt wlrdliiemltlieklUlntqenuickl'
Es sei iU'.'l' v^ü Ansuchen Der Ircui

F r . n ! ) ! ^ Vcvocrdcr uon Velî cc« gegei, I^sef
?lrl> U0N A>lh,n:u,!rl Nr 7 u'eqen ciui« den>
Verqleicke m'M 7. Jänner 185 i l .Z .25^0
schuldiger 98 ft, 75 kr. ö. W. c ^. o. in dic
rrcliüim' ösfcnliichc Versteigsilüi^ del dem
Lcylcin gcl'miqcn, im Grnndl'nchc der Herr-
schaft NarmaünöDon' >u!> NttfvNr. 10'.)2
vorkomml'üdcn Nelilität. im ^erichllich ei>
lwdcnen Schäl?nngc?welll!r roll 2355 fi.
ö. W,. gewiüi^ct ni',? zur Vlniuihme oer-
sell'cn die exekutiven ^cill)ietul>listagslitzuu-
gen auf den

15. J ä n n e r ,
15 . F e b r u a r lind
15 . M ä r z 1 8 6 6 .

jcdesnml Vormittags lim 10 Nl?r, in dieser
AmlstSkmizlei niit dem Anhange bestimmt
rrordeu. daß dic feilzubietende Realität
nur bri der leyten Fellbietung anch unter
dein Sä!ä'yl!n,^lvcrthe an den Mcistbieten'
den hintauqe^cbcn werde.

Das Schahm!,,iöplotc't'!.'ll, dcr Grund«
buchsertrakt und die ^izitntiun^bedingnisse
können l»ci diesen, Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstiindl'n einaesehen werden.

K. k Vczirköamt Nadmannsrorf als
Gericht, "in 24. Noufmber 1865.
' (2584—3) Nr. 9626.

Grekutive Feilbictung.
Von dcm k. k. Vcziiköamtc Gotlschee

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Georg

und Zoscf Veuschich. durch Hrn. Dr .
Wcncdiktcr uon Gotlschee. gegen Varihelmä
Michelilsch von Neuwinkll wegen aus dcm
Uvtlicile uom 27, Scptember 1847 . Z .
3050. schuldiger 472 ft. 52 ?r. C. M .
<-. ><. c. i:i die lrekuliue öffentliche Ver-
sleigslung dcr dem ^'eßtcrn gehörige», im
Gr»»c:b»ä)e Gottschlc >u!) Tom. 25 ^o l .
3521 uDllommcndcn Ncali lät. im gericht»
lich erl^odeucn Schahungswerlhe uon 740 st.
C. M . , geivilliget und zur Vornahme der»
sclvcu dic Termine zur erckutlucu Feil»
l>icll!!.göt<igsahung auf den

6. F e b r u a r .
6. M ä r z uud
3. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Poin' i t tags um 9 Ubr. im Amts»
slhe mit dem Ändange bestimmt worden,
daß die feil^uliietcnre Realität nur bei der
letzten Fsilbictling auch unter dem Schäz«
znügsiverll'e au den Meistbietenden hiutan<
gcgcbcn werde.

Da^! Schäl)»ingöprotokoll, der Grund»
blich^ftr. i f t n»d die ^izilationobedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmMunden cingeschcn werden.

K, l . Veziik^amt Gotlschcc als Ge-
richt, am 12. November 1865

( 2 5 < ) 1 - 3 ) ' ' Nr. 2237.

Exekutive Feilbietung.
Pom dcm k. k. Vezirfsamlc Nlüschach

als Gericht wild hicuiit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Pugel. nun verehelichten Mörl l . durch Dr.
Suppau, gegen Peter Mauz uon Vcrh
wegen auö dem gerichtlichen Vergleiche uom
25. November 1864 schuldiger 257 ft. 25 kr.
ö. W. c, «. c. iu lie ekckutwe öffentliche
Versteigerung dcr dem Leitern gehörigen,

im Grundbuche der Herrschaft Sauenstcin
>̂l!» Urb.-Nr. I l l / 7 4 vorkonnuenden. in

V'r l) gelegsnen Realität, im gcrichlltt'i
erhobenen Schähungswerllie von 338 ft,
40 kr ö. W., gewilliglt unc, znr Vornahme
derselben die erekuliveu Fsilbietuug^tag-
saßungen aiif den

15. J ä n n e r .
15. F e b r u a r nnd
20 . M ä r z 18 6 6 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr. iu dcr
Amtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
dti der leßtcu Fcilbielung anch unter dcm
Schähungswerthe an dcn Meistbietenden
hinlangegcben werbe.

Das Schäßungsprotokoll, dcr Grund-
buchscftrakt und die lüzitationöbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Natschach als Ge»
richt, am 26. Oltobcr 1865

( 2 5 9 5 - 3 ) Nr. 3874.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirfsamtc ^nck als

Gcrlchl wird hienlit bekannt gemacht:
Oö sei über das Ansuchen des Gre-

gor Inglitsch von Pölland gegen LukaS
Wercic von Safniz wegen aus dem Zah>
lungsanftrage vom 22. Seplenibcr 1863.
Z . 3195. schnldiger 700 ft. ö. W. o. «. e.
in die erekutiuc öffentliche Versteigerung der
dm, Lehtern gehörigen, im Grundbuche Herr»
schajt l̂ack 5ul) Urb.'Nr. 2308 vorkommen«
den. in Safniz Nr. 37 liegenden Ganz»
hübe, im gerichtlich erhobenen SchäßuugS»
werthe von l.781 fi. ö, W.. grwilligct und
znr Vornahme derselben die erste Feilbic«
tuugslagsahuna. auf dcn

1 6 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 7 . F e b r u a r
uud die drille auf den

2 0. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu hiesiger
Amtskanzlei mit dem Anhange dcstimmt
ivordcu, daß die feilzubietende Realität uur
»ci der leytcu Fcilbietung auch unter dcm
Schäßullgswerthe au den Meistbietenden
hinlangegebeu werde.

DaS Schähungsprotokoll. dcr Grund.
duchScittlart uur> die Llzttaliousbcbingnlssc
können bri diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichcn Amtsstunbcu eingesehen wcrrcn,

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht,
am 25. November 1865.

"(2607—3s NrT^M

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. 'Zezlrksamle Nassenfuß

als Ocricht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Alois

Dollnar von Nasstnfuß gegen Malhins
Puzll von Pule wrgen schuldiger 130 ft,
ö. W, c. 8. <:. in tie ckekutive öffcotliche
Versteigerung der dein ^c^teren gel'örigci!,
im Grundbuche der Herrschaft Nasse »fuß
5»!> Urb. < Nr. 322 vorkommenden Hub»
rcalilat, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungöwcrthc von 1227 ft. 40 lr. ö. W ,
gcwilllget und zilr Voinalmic dtrscll)sl,
die Feilbictungl'Tagsaßllugsl! auf den

13. I ä u u e r ,
12 . F e b r u a r und
1 4 M ä r z 1 8 6 6 .

jcdcsuial Vormittags um 9 Uhr, tu dieser
Amlskanzlci mit den» Anhange bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der lchten Frillüetnng anch unter dem
Schät)!ln^>.'wcrll'e an dcn Meistbietenden
hintangegel'cu l̂ evdc.

Das Schähllugl'urolokoll, dcr Grund«
bllchscktrakt u»o die Li;italiousbedingn,ssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amlsstnndeu ein>i,eselieu werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß als Ge.
richt, am 14. September 1865.
( 2 6 3 7 ^ 2 )

(Johann Kraschowitz in itaibach.)
Die Herren Gläubiger des

Herrn Johann Kraschowitz, Han-
delsmannes in Laibach unter der
protokollirten F i rma: „ J o h a n n
Kraschow i t z " , werden hiemit
aufgefordert, ihre aus was immer
für einem Rechtsgrunde herrühren-
den Forderungen mittelst ordnungs-
mäßig gestempelter Eingabe bei
dem gefertigten zur Leitung der
Ausgleichs-Verhandlung bestellten
Gerichtskommissäre Dr. Vartlmä
Suppanz, k. k. Notar, Stadt Nr.
18i>, so gewiß bis einschließlich

14. F e b r u a r i u « u
anzumelden, widrigens sie, im Falle
ein Ausgleich zu Stande kommen
sollte, von der Befriedigung aus
allem der Ausgleichsverhandlung
unterliegendenVermögen, in soferne
ihre Forderungen nicht mit einem
Pfandrechte gedeckt sind, ausge-
schlossen werden und den in den
Hs. »5, »ll, »8 und 3!> des Ge-
setzes vom 17. Dezember Itttt2
R. G. B . Nr. »7 bezeichneten
Folgen unterliegen würden.

Laibach, am 20. Dezbr. ittil.'».
Der k. k. Notar als Gcrichtö'Komnilssär

(2640—3)

MllM-LiMlltioll.
I n Folge Beschlusses des de-

finitiven Ausschusses der Johann
Kraschowih'schen Gläubiger wer-
den in Gemäßheit des Gesetzes vom
17. Dezember 1862 Nr. 97 §. 20
folgende in die Johann Krascho-
witz'sche Ausgleichsmassa gehörigen
'Fahrnisse, als: Pferde, Wägen,
Hafer und andere Vorräthe, Meier-
rüstung u. s. w.

am 3. J ä n n e r 1 8 6 «
in den Amtsstunden von 9 bis 12
Uhr Vormittags und 2 bis 5» Uhr
Nachmittags in der S t . Peters-
Vorstadt, Kothgasse Nr. W, an den
Meistbietenden gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben werden.

Laibach, am 2«. Dez. 1865. ^
Der k. t. Notar alü Gcnchlgkommissär

Dr. Bart. Suppanz.

(2578-3) Nr. 3893.

Uebcrtragultli der
dritten erek. Feilbietultg.

Mit Vczug auf die dicüscitigen Ooillc
vom 20. März 1865. Z. 1224, 23, Iuiii
1865. Z. 281,2 u, 25 I» I i 1865. Z. 3429.
wird bek.mnt gegeben, baß in dcr Erckli'
lionssache des Johann Vogalbai uon ^w<'
lji-<>l)<>r<I<> lx'Iilllk gcgcn ^ranziöka Fal>ia»>,
geb. Pcrccl uun Stur ja , i'lo. 50 fi.^ die
dritte crekutiue Feilbielung dcr dcr 3ch
teru geborigcn Realität über Ansuche»
beider Theile auf dcn

1 1. A p r i l 1 8 6 6 .
Früh 9 Uhr übertrageu wurde.

K. l. Vezirksamt Wippach al« G"
richt, am 22, Angnst 1865.

Frcmdcn-Anzeige
vom 28. Dczbr'

3 t a d t 2U i e n.
Die Hcncn: Foĉ cl«, iion Prag — Spial«,

von Zubelülicry. — Icm, Pfa^er, uon hl. D«'«
faltigtüit. — seltner, Neiscudrr, vo» Pch. — M '
tolini, Kaufmann, von Dornbirn. — !1>cot<>iulttcl'
Grusjh«lidlcr, uon Orußlauischa.

E lephant .
Die HsN'm: Mossyano , Kaiif»,a>i!>, vo»

Tricst. — Naiipilgcr, Kaufman». — Dr. iD '
nabcrc,. von Wien. — Weiler, Kaufmami, von
Kauischa.

W i l d e r M a n n .
Herr Graf Barbo, Hcnschllftsbcsil̂ cr, «"«

Treffen.

Verstorbcue.
D e n 2 2. Dezember . Viaria Knblcr,

Taglühucröwcil,, alt 57 Jahre, im Zivilspit»'
am organische» Herzfehler. — Maria VidMl,
Hausl>esltzc«tiud, alt 8 Tanc, iu der St. Petcl^
Vorstadt Nr. 105 an dcr Mimdspcrrc.

D e n 2 3. D e z e ltt ber. Karl V°>^'
Haudclsmaullö zweitgeliorcilcö Zwittiiissöliiid, all
A Stunden, uothgetauft, in der Stadt Nr. 1>"
an Schwäche. — Maria Vnhouz, Bauerötochttl,
alt 26 Jahre, im Zivilspital au klc»-!^ l l r i^ü-
— Vinzcnz Pul, genics. 5tadct'Filhrcr im i7ten
L.-I.-Ncgimciile, all 2.'̂  Jahre. in der Stadt
Nr. 162 an der Üungenlnlisrlnlosr.

D e u 2 5. D e z'c m l> c r. Barbara tW^
lillrgl. Tischlcrmcisteri<gatlin, alt 6? I a h n , >n
dcr St. Pctcrü-Vorstadt Nr. I l l ) , imd F">'j
Mlhcrl'i^,, Manlhciuuchmcr, alt 42 Iahn,
dcr St. Petcrö-Porstadt Nr. 1«5, vcidc a, i 'Z^
ficbcr. — Ignaz i3rl,ciinig, Knecht, alt 30 I")^^
in, Hivilspital an der Tubertulose. — Leopold»»-
Käfer, ^isculiahnlondultenrölind, alt 2 Mona"
uud Ij Tage, in der Kavnzmcr^orsladt Nr. <l
»« ssraisen.

D c u 2 6. D rzc,n b c r. Thcrcsic, HtcilN
' NormallMpschullchrcr^galtiü, alt 5? Iah"-
in dcr Stadt Nr. 1»7 au der ^nnsscurutzilndiM
— Josef Weber, Zwänqling, nlt':;? Jahre, >̂
Zwangöarllcilöhausc Nr. 47 a>l der '̂ungeiMlbtt'
lnlose.

D c n 2 7. D c z c m b c r . Frnnz Lusel»
Handlungslommit«, alt 4l) Iahrr, iu bcr PolalM
Vorsladt Nr. 20 am orgauischc» Herzfehler. <
Michael Zodcr, Brnnucnmeistcr, alt 7ij I < ^ M
in der Polana-Vorstadl Nr. 22 an der l l W
artuna dcr Unterleibö Eingeweide. M

D e n 2«. Dezc,ube r. Michael KmlteM
V. St. (iillnchmcr, alt 5« Jahre, in der GradislW
Vorstadt Nr. 17 am wlederhl'ltcn Schlägst«^
- Viltor Aonc. Handelsmann« erstgev. Zw>^

linsssliud, alt 4 Tage 21 ' / , Stunden, in M
Stadt Nr. li>«an Schwäche. — Iohanu SchwaM
dach, Wagenmcislerslilld, alt 6 Tage, iu W
St. Pclcrs-Varstadt Nr. 50 am KiuuliacklW
lrampsc. - - Kaspar /crovz, Hubler, alt W
Inhre, im Zivilspital an Vrschüpfnua. dcr KriisM

Telegraphische »
Effekten- und Wechsel-Hmlc ß

an dcr k. l. öffentlichen Äiirse iu WitW
D,n 29, Dezember D

5>V. MctalliqueS 0 2 , - 1«00cr Anleihe ^ W
5°/« Nat.-Anlch tt5.^5 Silder . . , 1 0 ^
Banlatticn . 752— London . , ^ ^ . ^

, ttrcditattien . 1l«5<) K. t. D-llüten 4 D

^Nt ' l^n!»«»^««'^^ W i e n , 2^. Dezember. Die Bärsc verlehrte in flauer Stimmung nnd alle Papiere erfuhren namhafte Rückgänge, während Devisen u„l> Valuten mcrllich billincr abgcg^
K l U l s l , U U l . N U ) l . wnrdcu. Gcld lnapft. Geschiist uilbedcutend. !

t)esientl ichc Schu ld .
<«tld Waare

I n öfterr. Währung , zu 5 " . 58.40 58 60
dctto ritclzahlbar '/. „ 99.— i)9.25
dctto rückzahlbar von 1661 i«6.ö0 »7.20

Sildcr-Änl.hen von 1864 . 71.— 71.50
Silberaul. 1865(ssrcs.) rllchahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 M . fllr100 st. 71.25 7l.50
Nctt.- «ul, mit ^.m,-^oup. zu 5' , 65 ?!0 65 40

„ „ „Äpr' iüo.ip. „ 5 ,. 65.20 65 30
Mtaliiqurs . . . . „ 5 „ 62 25 U2 50

d.t!o!nil M<i-<5o:N'. - .. 5 „ 62.Ä> 0250
dttlli . . . . „ 4j „ 55 25 55 50

Mit Nillos, v. 1.1839 . . . 1 3 3 — 1 4 0 . -
„ „ ., 1854 . . . 79,50 8 0 . -

„ „ „ „ I860 zu 500 ii. ^3,— >)3.20
„ „ „ „ 1860 „ 100,, l»1.— ln.50

„ „ „ 1864 „ „ „ 76.70 7<i.80

C« !..-3i'ent/njch. zu 42"l.. ,u«l". 18^— 18.50
^l. dcr Kronländer (siir lOO L./Gr.-Entl.-Oblig.
Nice.r^.stcrrcich . . zu 5"/, 82.— 83.—
O'^-Tl ' t . l r . ich . . „ 5 „ 82.— 83—
Salzburg 5.. 84.— 85.—
^cchnit! zn b',, 8 b . - 80.50

«<,ld Waar»
Nälwn . . . . ,. b „ 81.50 82..»
Schlesien . . . . „ 5 .. 87.-- 88 —
Stcicrmarl. . . . „ 5 „ 8 7 . - 8.^.-
Tirol „ 5 „ —.— —.—
Zälnt.. Kram. u. Klistttl. „ 5 „ t>4.-- 8 8 . -
Ungarn „ 5 „ 69.25 6» 75
Temlscr-Aunat . . „ 5 „ 6'4 — 68.50
Krcal'cn und Slavonien „ b „ 6!>.— 70 —
<Äl.li,ien . . . . „ 5 „ 67.25 6? 75
Sitdinbürgf« . . . . „ 5 ,, 6350 64,50
Aulowina , 5 „ 66 — 66 50
llug. m. d. V.-lt. 1867 „ 5 „ 65.75 66 25
Tcm.V.m. P. V.-C. 1867 „ 5 , 65.50 6(i. -
ÄtNttianlschls Anl. 1859 ., 5. .. — . - »-,'—

Ak t ien (pr. Stück.)
Nalionalbanl 750. 752,—
Hretit-Nnstalt zu 200 si. ö. W. 149.— 149.30
N ü V^com.-Ges. ,. 5sX) ,l.ü.W.570 — 572.—
K. ^cld.'iNl)lbb.z.1000fl.E.M.16Zl - KA5 -
S.-«.'G.z.200?l.6M.o.500,Vr. 176.20 !7650
Kais. Mis.- Nahn zu 200 ?. M».. I20.5l» !21.—
Eud.'!ioidd.Vcrb,Ä.2<»0 „ „ 108.75 109.—
Güd.St,-.l.-ven,u.c..-lt.(5.200sl 178. - 179.—
Gal.Harl-Lubw..V.z.200il.VM.l8I.5(> 1 8 4 -

lksld Waare
Ocft.Don.'Dalnpfsch.-G,s. ^ ^ 436.— 437.
O,ftcrr,ich. kloyd in Trilsl Z " 2l4.— 216.—
Wien. Dampsm.-Älig.500fl.ü.W 3 9 0 - U95.-
Plttcr ik.lt.nwlck, . . . . 365. — 3'i8.—
Unhm. WcNl'ahn ,u 200 st. . 152 75 153 —
Thcisiblchn-Mus,, zu 200 f!. C. M.
m. 140 fi. (70"/«) <5m<ülil!inq 147 . - —.—

Anglo-Austria Paul zu 200 fl. 74 25 ?4.?5
Lemb.-C;criiowit)erzn 200 st. ü.W. 57.— 59 —
Pcst-Losonczcr Attieu . . . —.— - . . . -

«Pfandbriefe (für 100 ft.)
National-! 10j.',hr!ssl v. I .
banf Mf , 1857 zu . 5°/. 104.— 10l.5>.
E. M. 1 V.rlc>öl>art 5 „ 92.— 92 25

Na:i»nalb.auf ö.W vfrlrsl'.5 „ 87 60 87.80
Nnq. Vod.-,,lrlb.'A»N. zu 5 ' / , , . 75,— 76.—
Allg. iist. Booen-Ercdit-Anfillit

verlosbar zu 5"/, iu Silber 89.50 90.50
Uose lvr. Stück.)

K«d.-'<1nfl. f.H.u.^.zn100st.ö.W.1 l7.^5 I <7,75
Do».'Dn!Pssch.<O.zu1lX)ft.CM. 76.— 76.50
Städten,. Ofcn „ 40 „ ö. W. 21.— 2s.—
(«fttrhazy „ 40 „ (i..M. - . - —,—
Val« ., 40 „ „ 27.75 28—

Palffy zu 40 st, <5.M. . 22 . - 55M
<il.,ry „ 40 .. „ . 22.50 2s»M
Sl. OlM'l», „ 40 „ „ . 22.50 2!<'M
Windisch.pül) .. 20 „ „ . 15.— I^W
Waldjlein ., 20 „ ., . ,6.— l W
K,alsvich .. 10 ., „ . 12.— l ? «
K.k.Hofspitalsond 10 „ „ . 1Y.^ l - ^

AugSbî ji für 100 si. flidb. W. ft?.25 ^ ' M
Fr^nfsurta.M. IWst, ^etto 87,40 87.M
H l̂ülulss. für 100 Marl Äi„ico 77.20 ??M
i!°ndon sur 10 Pf. Sterllna j03 70 M M
Pari», fln 100 ^^».lö . .' . 41.30 " > «

Euurs der Ocldsorten. W
G,lb Waace^

K. Münz.Dusaten 4 si. 98 l l . 4 ss. 99 "<
Krons« . . . — „ __ ^ _ „ ^. „ ,
Napolcunsd'or . 8 „ 42 „ 8 „ 43 " M
Ruff. Iü.pcrialS. 8 .. 64 .. 8 „ <'5 " >
Htnin^thaler . 1 „ 56 „ 1, „ 5<ij "W
Vilbtr . . 104 .. — „ 104 ,. 25 "W
ÄralnischtGruudcutlastuugö, Obligationen, " W

vatnotlnmg: 84 Geld, 86 Waare. «


